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Donnerstag, den 12. Juni 1856. 


Geſtorben. 1) Hr. Guſtav Eugen Wilh. Lindmar, Königl. 
Kreisgerichts⸗-Seeretair u. Büreau⸗Vorſt. allh., geſt. d. 4. Juni, alt 63 
8 2 M. 6 T. — 2) Joh. Rn 30. 
1 4 ai, alt 59 J. 8 M. — 3) Fr. Joh. Chriſt. Frieder. midt geb. 
Juni, Georg Bernhard. — 2) Hrn. Briedr. nn Adolph Dam⸗ Held, Joh. Gtlob. Smd auen u. Hausbeſ. allh., Ebegatt. 
mann, Kunſt⸗ u. Handelsgärtn, allh., u. Ben, Leuiſe Wilhelm. Bertha] geſt. d. J. Juni, alt 49 J. 1 M. 14 T. — 4) Mſtr. Karl Goltlieb 
geb. Herbig, S., geb. d. 16. Mai, get. d. 3. Juni, Friedr. Hermann Johnel, Tiſchler auh., geſt. den 30. Mai, alt 30 J. 1 M. 21 T. — 
Ferdin. — 3) Hrn. Wilh. Louis Täſchner, Seiden-Knopfm. allh., und | 5) Fr. Ehriſt. Louife Brader eb. Thleme, Hrn. Ferdin. Guſt. Bra⸗ 
Sen. Wilhelm. Louiſe geb. Gottſchalk, T., geb. d. 30. Mat, get. d. 7. der's, Muſik⸗Dirigent. allh.. Ehegatt., geſt. d. 1. Juni, alt 32 Jahr 
Juni, Eliſabeth Charl. — 4) Hrn. Karl Gotthelf Zwahr, Kaufm. allh., 1 Mon. 13 Tage. — 6) Fr. Johanne Chriſtiane Therefe Wilde geb. 
u. Frn. Malwine Elfriede geb. Mattern, S. geb. d. J. Mai, get, d. Frömter, Thedor Wilhelm Guſtad Frömter's, Schuhmachergeſellen allh., 
8, ‚Juni, Eugen Hugo Guido. — 5) Hrn. Paul Anton Rom. Dober⸗ Ehegattin, geſtorben den 31. Mat, alt 28 Jahr 9 Monat 29 Tage. — 
ſchütz, Zahlmeiſter des Königl. I. Bataill. (Görlitz) 6. en 7) Heinrich Guſtav Schmidt, Lohnkutſcher allh., und Frn. Chriftiane 
u. Frn. Emilie Henriette Joſeph, geb. Zenkner, e 7 1 Amalie geb. Lorenz, Sohn, Karl Ernſt Julius, geſtorb. den 3. Juni, 
get. d. 8. Juni, Eugen Julius Paul. — 6) 99115 nn Pa 1 d. alt 5 J. 10 M. 6 T. — 8) Hrn. Emil Guftav Hahmann's, Kaufm. 
Stadtgartenbeſ. allh., u. Frn. Karel. sent. Er Karl 6 av Sch. g, allh., u. Frn. Anna Emilie Aug. geb. Geißler, T., Anna, geſt. d. 29. 
20. Mal, get. d. 8. Juni, Wilb. Paul — 7) a Re iR Mai, alt 1 J. 10 M. 18 T. — 9) Mir, Ernſt Heinr. Aug. Letſch's, 
Hausbeſ. u. Ziegeldecker in Nor. = Moys Ja Irn. Jug. neuste geb.] Weißbäck. allh., u. Frn. Amalie Thereſe Bertha geb. Engel, S., Paul 
Stempel, T., geb. d. 20. Mai, get. d. 8. Juni, Selma Pauline, . Auguſt Theodor, geſt. d. 5. Juni, alt 8 M. 8 T. — 10) Hrn. Karl 
Mtr. Ehriſtoph. Heinr. Siegert, Schernſeinf. allh., u. Fru. Joh. Heinr. Arnhold Kupſch, Fuß⸗Gensd'arm der Königl. 6. Gensdiarmerle⸗ 
Ehriſt. geb. Schneider, S., geb. d. 22. Mai, get. d. 8. Juni, Karl Brigade alld., u. Frn. Emilie Bertha geb. Böhm, T., Karol. Amalie 
Max. — 9) Karl Gotthelf Pfeiffer, Tuchſchuhm. allh., u. Ben. Aug. Bertha, geſt. d. 3. Juni, alt 7 M. 16 T. — 11) Friedr. Aug. Kar⸗ 
Friederike geb. Schmaſe, T., geb. d. 24. Mai, get. d. 8. Juni, Marie ras's, Maurergeſ. u. Hausbeſ. allh., u. Fru. Joh. Dor. Therefe geb. 
Louiſe. — 10) Hrn. Leberecht Ernſt Vonfarra, Kunſtgärtn. glb und Wieſenhüter, S., Anton Alfred, geſt. d. J. Juni, alt 1 M. 16 T. — 
Frn. Erneſt. Frieder. Louiſe geb. Märtiſch, T. geb. d. 1 ne 112 12) Mir. Karl Eduard Louis Lötſch, Weißbäcker allh., u. Fru. Emilie 
d. 8. Juni, Erneſt. Frieder. Pauline. — 11) Mſtr. Karl Chr. She | Karol. Minna geb. Brückner, T., Joh. Jul. Marie, gef. d. 2, Juni, 


Görlitzer Kirchenliſte. 
Geboren. 1) Mſtr. Johann Gtlob. Miethe, Weißbäcker allh., 
u. Ben, Ehriſtlane Aug. geb. Mühle, S., geb. d. 5. Mat, get. d. 3. 


ler, Schneid. u. Hausbeſ. allh., u. Ben. Juliane Auguſte geb. Eichler, 1 19 Mit. Job. Heinr. Anofe's, Tiſchl. allh., u. Frn. 
T., todgeb. d. 6. Juni. , 1 1 oh. Frieder, geb. Beutler, S., Karl Hermann, geſt. d. 4. Juni, alt 
. 1) Hr. Otto Theod. Chriſtoph Kallweit, Lecomoti ] 7 J. 2 M. 7 T. — 14) In der kathol, Pee Joh. Karl Gott⸗ 


i Königl. Niederſchl.⸗Märk. Eiſenb. allh., u. Igft. Anna f fried' Opitz's farb, allh., u. Frn. 
W e Katt Ferdin. Heinke's, Vietualienhdlrs. allh., älteſte fred, Opit s, Fabrikarb. al. u. Fin 
T., gete, d. J. Juni, — 2) Mir. Karl Daniel Bäniſch, Zeuge u. Leinw. | B. n Tuchmachergeſ. allh., g 
allh., u. Igfr. Louiſe Karol. Amalie Krug aus Köslitz, getr. d. 9. Juni. ] ana 


a Joh. Aug. geb. Prox, S., ver⸗ 
unglückte d. 27. Mat, alt 2 J. II M. — 15) Joſeph Anton Löſchke, 
eſt. d. 3. Juni, alt 72 J. 4 M. 8 T. 


Publikationsblatt. 
[850] Diebſtahls⸗Anzeige. 1855 Bekanntmachung. 


Als geſtohlen iſt angezeigt: 1) eine goldene Kette (ſo⸗ Der Schleifergeſell Friedrich Louis Herrmann von 
genannte Erbſenkette) mit einem blauen Vergißmeinnicht auf] hier hat angeblich den ihm hier am 9. v. Mts. ertheilten, 
dem Schloſſe, welches außerdem mit dem Vuchſtaben W. bes | bis 1. April 1858 gültigen, Auslands⸗Wanderpaß auf dem 
zeichnet iſt; 2) eine goldene Panzer-Kette von zwei Reihen; Wege von hier nach Zittau verloren. 


3 ine lange goldene Erbſenkette mit einem goldenen 15 N 15 

98 u 9 genarbter Ring (Trauring) mit den an lic ee e e n W mit Fir 
Buchſraben J. C. C. S. und der Jahreszahl 1838; 5) ein erklärt 4 bekannt Hi in ierdurch für ungültig 
alter goldner Ring mit einem rothen Steine. 1 Pa 


ae dr Görlitz, 9. Juni 1856. ie “ izei⸗! 
Görlitz, 9. Juni 1856, Die Polizei-Verwaltung. Görlitz, 9. Juni 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


827 Bekanntmachung. 

Nach § 1. des Reglements vom 15. Auguſt 1848 find 
die außergerichtlichen Aüetionatoren und nach dem Reſeripte 
des Königl. Miniſterü für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten dom 25. November 1845 auch die Commiſſionaire 
zur Abhaltung von außergerichtlichen Verſteigerungen von 
Grundſtücken und unbeweglichen Sachen überhaupt nicht 
befugt. — Dies bringen wir hierdurch zur Beachtung in 
Erinnerung. Görlitz, den 3. Juni 1856. 

Die Polizei-Verwaltung. 


— 


[556] Bekanntmachung. 


Das Königl. 1. Bataillon (Görlitz) Königl. 6. Land⸗ 
wehr-Regiments wird während ſeiner diesjährigen Uebung 
und zwar in den Tagen von heut ab bis zum 2. Juli d. J. 
auf dem Terrain vom Garniſon⸗ Schieſiplatze aus nach dem 
linken Neißufer hinüber Schieß-Uebungen auf weitere Diſtan⸗ 
een halten. 

Es wird daher vor dem Betreten des gedachten Terrains 
wie vor unvorſichtiger Annäherung an dieſes während der 
angegebenen Zeit gewarnt und gleichzeitig darauf aufmerk⸗ 
ſam gemacht, daß den Weiſungen der zur Abſperrung des 
Terrains aufgeſtellten Poſten unbedingte Folge zu leiſten iſt. 

Görlitz, den 10. Juni 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 


1853] Bekanntmachung. 

Nachdem das öffentliche Flußbad an derſelben Stelle 
wie früher abgeſteckt und die Aufjicht über daſſelbe dem Fiſcher⸗ 
meiſter Bädermann übertragen worden iſt, machen wir 
dies mit dem Bemerken hierdurch bekannt, daß dieſer Bade⸗ 
Aufſeher ein Badegeld oder eine ſonſtige Vergütigung von 
dem Badenden nicht zu fordern hat. 

Gleichzeitig bringen wir mit dem Bemerken, daß außer 
dem vorgedachten Bade nur das Flußbad des VBade-Pachter 
Schulze im Wilhelmsbade zum Gebrauche des Publikums 
polizeilich geſtattet iſt, hierdurch in Erinnerung, daß das 
Baden an nicht polizeilich genehmigten Stellen im Neißfluſſe 
bei Geldbuße von Einem Thaler oder verhältnißmäßiger Ge⸗ 
fängnißſtrafe verboten iſt. 1 

Görlitz, 9. Juni 1856, Die Polizei-Verwaltung. 


[840] Die Beſitzer der während der diesjährigen Uebung 
des hieſigen Königlichen Garde-Landwehr- Bataillons mit 
Mannſchaften deſſelben bequartirt geweſenen Häuſer, ſo wie 
Diejenigen, welchen in dieſer Zeit Offiziere oder Mannſchaf⸗ 
ten gegen die übliche Vergütigung überwieſen worden ſind, 
werden hierdurch aufgefordert, die ihnen dafür zuſtehenden Geld- 
Beträge den 12., 13. und 14. d. Mts. 

in den Vormittagsſtunden im Servis⸗-Amts⸗Locale abzuho⸗ 
len, widrigenfalls ihnen dieſelben auf ihre Koſten werden zu— 
geſandt werden. 

Görlitz, den 6. Juni 1856. Das Servis-Amt. 
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[852] Die in der Beilage beſonders abgedruckten 
zuſätzlichen Beſtimmungen zu der hieſigen Kirchen-, 
Begräbniß⸗ und Friedhofs-Ordnung d. d. den 17. 
März 1856, welche unterm 4. April ejusd. a. von 
dem Königl. Konſiſtorio für die Provinz Schleſien in 
Breslau beſtätigt worden ſind, werden hiermit zur öf— 
fentlichen Kenntniß gebracht. 

Dieſen neueren Beſtimmungen haben wir, der 
beſſeren Ueberſicht wegen, die frühern zuſätzlichen Be— 
ſtimmungen vom 7. Juli 1851 vordrucken laſſen. 

Wir bemerken noch, daß die Beilage auch ohne 
Publikations⸗Blatt, das Exemplar für 1 Sgr., in 
der Buchhandlung von G. Heinze u. Comp. bier 
ſelbſt zu haben iſt. g 

Görlitz, den 31. Mai 1856. 

Der Magiſtrat. 


———— ht, 


[81] Bekanntmachung. 


Die Zinſen von den Einlagen zur ſtädtiſchen Spar⸗ 
kaſſe für das erſte Semeſter d. F. können an den Tagen 
vom 25. bis incl. 28. Juni d. J. im Lokale der 
Sparkaſſe auf dem Rathhauſe hierſelbſt in Empfang 
genen lie, der 6. Juni 1856 

örlitz, den 6. Juni 1856. 
Das Curatorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe. 


Holzhofe eine Quantität 


[836] Daß vom 9. d. Mts. ab auf dem Hennersdorfer 
ehacktes Rollholz zum Preiſe von 
2 Thlr. 10 Sgr. und Stockholz zum Preiſe von 2 Thlr. 
15 Sgr. 3 Klafter zum freien Verkauf geſtellt und die Lö⸗ 
ſung dieſer Hölzer auf der Stadthauptkaſſe zu bewirken iſt, 
wird hierdurch bekannt gemacht. Görlitz, den 6. Juni 1856. 
Die ſtädtiſche Forſt⸗Deputation. 


Tagesordnung für die Stadtverordneten-Sigung 
Freitag, den 13. Juni, Nachm. 5 Uhr. 
1) Niederlaſſungen. — 2) Theaterverwaltungs rech nung 


pro 1854,55 zur Decharge. — 3) Aichamtsrechnung pro 
1855 zur Decharge. — 4) Beileidsſchreiben der Kgl. Regie 
rung in Liegnitz. — 5) Gutachten des Hrn. Stadtrathes 


Hortzſchansky über die Nothwendigkeit eines zweiten Po⸗ 
lizeikommiſſarii. — 6) Einige Unterſtützungs-Geſuche. — 
7) Verpachtung der neuen Kellerräume im neuen Schulhauſe. 
— ,8) Bericht des Hrn. Dr. Neumann über die beendigte 
Katologiſirung der Handſchriften der Milich'ſchen Bibliothek. 
— 9) Antrag auf Bewilligung der Koften für die Vertretung 
des kranken Volksſchullehrers Hrn. Gladof ch. — 10) Rech⸗ 
nung der Hundeſteuer-Einnahme pro 2. Semeſter 1855. — 
11) Stadtarmen-Verwaltungsrechnung pro 1854 zur De 
charge. — 12) Vorſchläge und Anträge der Friedhoͤfs⸗De⸗ 
putation über die beſſere Beaufſichtigung des Friedhofes und 
über Aufſtellung von Bänken auf demſelben. — 13) Bericht 
über den jährlichen Verdienſt der Sargheber. — 14) Dank⸗ 
ſchreiben. — 15) Unterſtützungsgeſuch der Schullehrerwittwe 
Arnold in Niklausdorf. Görlitz, den 10. Juni 1856, 
Graf Reichenbach, Vorſitzender. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


840] Neue Matjes⸗Heringe empfiehlt in Schocken 
und im Einzelnen billigſt Aemilins Horn. 
Weberſtr. No. 1. 


[85%] Eine Auswahl von Monumenten und Grab: 
ſteinplatten von Marmor, Granit und Sandſtein wird 
dem leidtragenden Publikum zu möglichſt billigen Preiſen zur 
geneigten Abnahme empfohlen vom 

Bildhauer G. Wilde, 
Demianiplatz No. 21. 


g [851] Neue und geſchmackvolle 
Tapeten 
empfing und empfiehlt, von 4 Sgr. an, der Maler 
Neumann, Petersſtr. 5. 


1840 Jakobsſtraße No. 29 ift eine freundliche Wohnung, 
beftehend aus 6 Stuben, Stubenkammer, Küche, Speiſekam⸗ 
mer und übrigem Zubehör zu vermiethen und zu Michaelis 


d. J. zu beziehen. 


„ r SR See I Pe 

[842] Ein Petſchaft mit Stahlſtempel und Carlsbader 
Sprudelftein- Griff, ſignirt T. I., wurde am Sonnabend 
verloren. Der Finder erhält bei Abgabe deſſelben in der 
Buchhandlung von G. Heinze u. Comp. eine angemeſſene 
Belohnung. 


Gottesdienſt der chriſtkath. Gemeinde: 


Sonntag, den 15. Juni, früh 110 Uhr, im Saale des Herrn 
Weider, Fiſchmarkt No. 65. Der Vorſtand. 


G. Schirach, Firmamaler und Tackirer, 
Langeſtraße 7, empfiehlt ſich zu geneigten Aufträgen. 


Im Verlage der Unterzeichneten erſcheint ſo eben eine 


Holzſchnitt⸗Ausgabe 


Reinecke Fuchs 


von 


Wolfgang von Güthe, 
mit Zeichnungen von 
Wilhelm von Kaulbach, 
und wird dieſelbe ſämmtliche Compoſitionen der bekannten 
Pracht-Ausgabe mit Stahlſtichen enthalten. Die Uebertra⸗ 
gung in Holzſchnitt geſchieht unter Aufſicht und Mitwirkung 
des Herrn Director v. Kaulbach von Herrn J. Schnorr 
womit die Bürgſchaft gegeben iſt, daß der Geiſt und die un⸗ 
übertreffliche Erfindung der großen Zeichnungen in dieſen 
Holzſchnitten wieder zu erwarten ſtehen. Die Ausſſtattung 
anlangend wird auf das erſte Heft, welches bei G. Heinze 
u. Comp. in Görlitz zur Anſicht ausliegt, mit der Ver⸗ 
ſicherung verwieſen, daß die nachfolgenden dieſem erſten gleich 
kommen, wenn nicht daſſelbe übertreffen werden. Die Her⸗ 
ausgabe erfolgt in 6 Lieferungen, a 10 Sgr. Das Ganze 
alſo 2 Thlr. 
Stuttgart, im Mai 1856, 


J. G. Cotta ſcher Verlag. 


Nachweiſung der Getreidepreiſe nachſtehend genannter Ortſchaften. 


Weizen. 


5 af er. 


Stadt. Monat. niedrigſter] höchſter niedrigſter] höchſter J niedrigſter 

AI ITS 1% IP I KIA IE 
Bunzlau 9. Juni 1 212| 6 123] 9] 1120 — 
Glogau RE 476 47 6| 322) 6 217 6| 122) 6| 115 — 
Sagan den 7. 4— — 310—| 325. 2020 — 1239 1lıs| 9 
Grünberg den 9, = 414 —| 4 4—| 4—— 21ıs[—| 127 6| 120 — 
Görlitz den 5. = 420—| 3115J— | 3/17 6 2l15|—| 1020 — 12 6 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Goͤrlit. 


